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Emmaus Teil 2
Jetzt anmelden für den Emmaus-Glaubenskurs – Teil 2

Ökum. Frauenfrüh-
stück
Unperfekt perfekt. Geht das?

Herzliche Einladung zum ökumenischen Frauen-
frühstück mit Janine Oesch. Freuen Sie sich auf 
einen gemütlichen Zmorge, ein inspirierendes 
Referat und Musik.
11. und 14.  November, 9.00  Uhr, evangeli-
sches Kirchenzentrum Bischofszell
Anmeldung bis 8.  November bei Anita Ganten-
bein, 071 422 70 10, oder über internetkirche.ch/
anmeldungen

Wir freuen uns auf Sie!

Eine Erfolgsgeschichte.

Gegen Ende der 90er-Jahre, also vor 
rund 30 Jahren, bildete sich in Bischofs-
zell und Umgebung eine Senioren
wandergruppe auf Initiative von Bruno 
Schär, gewesener Bahnhofvorstand von 
Bischofszell-Nord und Mitglied des 
evangelischen Kirchenchors.
Diakon Daniel Aebersold von der Evan-
gelischen Kirchgemeinde Bischofszell-
Hauptwil kamen diese Bestrebungen 
sehr gelegen, war er doch auf der Suche 
nach einer Möglichkeit, die jüngeren und 
aktiveren Senioren mit einem für sie spe-
ziell geeigneten Angebot anzusprechen 
respektive diese Altersgruppe vermehrt 
in die Gemeinde einzubinden.
Indem die Kirchgemeinde diese Grup-
pe jährlich mit einem Geldbetrag 
unterstützte und indem Daniel Aeber-
sold regelmässig an Wanderungen und 
am sogenannten Schlusshöck mit dem 
Rückblick auf das Wanderjahr teil-
nahm, wurden die «Senioren in Bewe-
gung» offiziell als zur Kirche gehörige 
Gruppe installiert.

Senioren in Bewegung

Aktive Wanderinnen und Wanderer.

Eine führende Persönlichkeit der 
Anfangszeiten war, wie bereits er-
wähnt, Bruno Schär, aber auch Walter 
Langenegger, das Ehepaar Stettler, 
Volkmar Streller, Rolf Grieder und 
andere mehr zählten zu den treiben-
den Kräften und bestritten gemeinsam 
den beträchtlichen Organisationsauf-
wand, der hinter den regelmässig statt-
findenden Wanderungen und Aus
flügen steckte.
Seit 2019 werden die Wanderungen 
von einem dafür aus der Gruppe gebil-
deten Team zusammengestellt und 
angeboten. Zurzeit sind es sechs Män-
ner und Frauen, die zweimal jährlich 
das Programm und den dazu gehören-
den Einladungsflyer mit den nötigen 
Informationen für die Teilnehmenden 
gestalten.
Nachdem die Teilnehmerzahlen in den 
Coronajahren eingebrochen waren, 
sind es aktuell wieder zwischen 20 und 
30 Frauen und Männer aus Bischofszell 
und Umgebung, die an den Wande-
rungen mehr oder weniger regelmässig 

teilnehmen. So finden immer wieder 
richtig schöne und fröhliche Gemein-
schaftserlebnisse statt, womit der tie
fere Sinn der Gruppe erfüllt wird.
Seit zwei Jahren beteiligt sich auch die 
katholische Kirchgemeinde monetär, 
sodass den Wanderern ab und zu ein 
kleines finanzielles «Gudi» im Bereich 
Reisekosten oder Verpflegung unter-
wegs offeriert werden kann. Die Senio-
ren in Bewegung sind so auch von der 
Trägerschaft her zur ökumenischen 
Gruppierung geworden, nachdem sie 
schon länger auch für Teilnehmende 
aus dem katholischen Umfeld offen 
gewesen waren.

Abschliessend darf gesagt werden, dass 
gemeinsames Wandern eine wunder-
bare Sache ist, es stärkt das Gemein-
schaftsgefühl und -erleben und stärkt 
Körper, Geist und Seele.
� Text: Rosmarie Kägi
� Bild: Roland Waldner

Wanderung im Oktober:
Mittwoch, 21. Oktober, 7.40 Uhr, 
Bahnhof Bischofszell Stadt
«Sitterstrandweg von Bernhardzell 
nach St. Gallen-Winkeln», anmelden 
bis Sonntag, 18. Oktober, 12.30 Uhr, bei 
Markus Hemmerle, Tel. 079 502 94 86,
Mail: mhemmerle@bluewin.ch

Teil 2 «Begleiten» lädt dazu ein, sich mit 
den Grundlagen des christlichen Glau-
bens auseinanderzusetzen. Die Teil-
nahme ist auch ohne Teil 1 möglich.

Im Mittelpunkt stehen vier 
Themen:
• Den ersten Schritt im Glauben tun
• Gott im Gebet begegnen
• �Orientierung durch die Geschichte 

gewinnen
• �Gemeinsam im Glauben unterwegs
Die Abende verbinden gemeinsames 
Essen, einen kurzen thematischen 

Impuls und Gespräche in Kleingrup-
pen.
 
Daten und Organisatorisches
29.10. / 5.11. / 12.11. / 19.11.2026, jeweils 
donnerstags von 19.00 bis 21.30 Uhr. 
Kurskosten: CHF 35.– inklusive Kurs-
material. Wir freuen uns über einen 
Freiwilligenbeitrag zum Essen. 

Anmeldung
Bis spätestens 22. Oktober an: 
internetkirche.ch/anmeldungen Janine Oesch.
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Neues Bandprojekt 
Für Jung und Junggebliebene. Gemeinsam musizieren.

Musizieren im Gottesdienst.

Im vergangenen Jahr durften sich fast 1200 Kinder  

und Erwachsene über ein Weihnachtspäckli aus unserer  

Kirchgemeinde freuen.

Weihnachtspäckli schenken Hoffnung 

Seither hat sich die Situation der Men-
schen in den Zielländern leider nicht 
verbessert. Unsere Päckli sind ein umso 
wichtigeres Zeichen der Verbunden-
heit und Solidarität mit notleidenden 
Menschen: Sie bringen Licht und Hoff-
nung in den oft tristen Alltag von 
armen Familien, Kindern und Senioren 
in Ostländern wie Albanien, Bulgarien, 
Moldawien, Rumänien, Kosovo, Weiss-
russland und Ukraine.
 

Fünf Sammelorte
An fünf Sammelorten können Sie ein-
zelne Gegenstände wie Schreibmate-
rial, haltbare Lebensmittel (z. B. Scho-
kolade, Reis oder Teigwaren), Socken, 
Mützen oder Handschuhe und auch 
vollständige Pakete abgeben. Auch 
Geldspenden für Paketinhalte und 
den Transport nehmen wir gerne ent-
gegen: Der Transport eines Pakets bis 
zum Empfänger kostet mindestens 
7.– CHF.

Samstag, 14.11., 8.00–12.00 Uhr
bei Volg Waldkirch und Pfarreizentrum 
Waldkirch
 
Alle können einen Beitrag leisten
Jedes einzelne Weihnachtspäckli ist ein 
wichtiger kleiner Beitrag und schenkt 
einer Person ein Zeichen der Hoff-
nung, dass Gott sie nicht vergessen hat. 
Nur gemeinsam können wir die gross-
artige Zahl von 1200 Päckli wieder 
erreichen und einen wichtigen Beitrag 
zu den über 115 000 Paketen aus der 
Schweiz leisten: Vielen Dank für Ihre 
wertvolle Mithilfe und Solidarität!�
� Daniel Aebersold
Weihnachtswunder in der Ukraine: Begeis-
tert fördert der 10-jährige Mykola Schul-
material, Guetzli und Spielsachen aus sei-
nem Päckli zutage: «Das ist das beste 
Geschenk, das ich je erhalten habe, sogar 
Schokolade ist drin! Ich bin so glücklich und 
dankbar. Ich habe von einem Wunder ge- 
träumt – und es ist geschehen!» 

Twint-Code Aktion
Weihnachtspäckli
IBAN: CH48 0900 0000 9000 3851 7
Vermerk: «Aktion  
Weihnachtspäckli»
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Paketinhalt/Spenden  
per Twint/ökumenische 
Zusammenarbeit
Wenn Sie ein ganzes Weihnachtspäckli 
zusammenstellen möchten, beachten 
Sie bitte die Inhaltsliste. So erhalten die 
Begünstigten vergleichbare Pakete und 
am Zoll entstehen keine Probleme. Ein-
zelne abgegebene Gegenstände wer-
den von unseren Teams zu vollstän
digen Päckli zusammengestellt. 
Die Kirchgemeinde hat einen QR-Code 
eingerichtet. Damit ist es einfacher, für 
die Aktion zu werben und via Twint 
Geld zu sammeln. Wiederum freuen 
wir uns über die wertvolle und verbin-
dende Zusammenarbeit mit unseren 
christlichen Geschwistern aus der Pfar-
rei Waldkirch.  

Sammeltage Bischofszell
Freitag, 6.11., 16.00–19.00 Uhr
Evang. Kirchenzentrum
Samstag, 7.11., 8.30–16.00 Uhr
Coop Bischofszell
Samstag, 7.11., 8.30–16.00 Uhr
Migros Bischofszell
 
Sammeltage Waldkirch
Freitag, 13.11., 17.00–19.00 Uhr
Pfarreizentrum Waldkirch

Habt ihr Lust auf packende Musik, 
Gemeinschaft und gemeinsamen 
Sound? Wir starten ein neues Band
projekt und suchen begeisterte Mit
wirkende. Egal, welches Instrument du 
spielst oder ob deine Leidenschaft dem 
Singen gehört: Alle Instrumente und 
Stimmen sind herzlich willkommen!

Wer kann mitmachen?
• Jugendliche ab der Oberstufe
• �Alle Erwachsenen, die sich im Herzen 

noch «jung» fühlen und Freude an 
moderner Kirchenmusik haben.

Ein Aufruf an Eltern und 
Grosseltern:
Wir wissen, dass der Kirchenbote wohl 

nicht die Hauptleserschaft unter den 
Jüngeren findet. Deshalb bitten wir 
Sie: Laden Sie Ihre Kinder oder 
Enkelkinder ein! 
Motivieren Sie sie, bei diesem Projekt 
mitzumachen und uns mit ihrer Ener-
gie und ihrem Talent zu unterstützen.

Unser grosses Ziel ist es, gemeinsam 
den Gottesdienst für alle Genera
tionen am Sonntag, 8. November, 
um 10.00 Uhr in der Johanneskirche 
in Bischofszell zu gestalten.

Die Probentermine
Die Proben finden an drei Mittwoch-
abenden jeweils um 19.00 Uhr statt:
• Mittwoch, 30. September 

• Mittwoch, 21. Oktober 
• Mittwoch, 04. November 

Wo wird geprobt?
Der Treffpunkt ist im Obergeschoss 
(OG) der Johanneskirche im Kinder-
gottesdienstraum.
Einfach das Instrument einpacken, die 
Stimme mitbringen und vorbeikom-
men. Wir freuen uns auf ein generatio-
nenübergreifendes Projekt und tollen 
gemeinsamen Sound!

Fragen und Anmeldung
Wenn du Fragen hast oder dich anmel-
den möchtest, wende dich bitte an eine 
der folgenden Personen:
• �Angelika Krüsi, amkruesi@bluewin.ch/ 

Tel. 079 299 58 06
• �Micha Bacher, amjaybac@web.de/ 

Tel. 079 639 67 69 
• �Erich Wagner, erich.wagner@inter-

netkirche.ch/Tel. 079 568 02 88
Cool, wenn du dabei bist. Wir freuen 
uns auf dich!
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Frieden inmitten des Zerbruchs
Herzliche Einladung zum mosaic-Gottesdienst am Sonntag, 

25. Oktober, 10.00 Uhr, in der Johanneskirche Bischofszell. 

Zu Gast ist Salome Stutz aus Herisau. Thema: «Frieden in-

mitten des Zerbruchs».

 
Gibt es so etwas wie Frieden 
inmitten des Zerbruchs?
Es gibt Zeiten im Leben, da gerät vieles 
ins Wanken. Pläne zerbrechen, Hoff-
nungen erfüllen sich nicht, Sicherhei-
ten gehen verloren. Manche Erfahrun-
gen hinterlassen Risse, die sich nicht 
einfach wieder schliessen lassen.

Kann es Frieden geben, auch 
wenn nicht alles wieder gut 
wird?
Im nächsten mosaic-Gottesdienst 
wollen wir dieser Frage Raum geben – 
ehrlich, persönlich und ohne vor-
schnelle Antworten.
Unser Gast Salome Stutz aus Herisau 
wird ihre Lebensgeschichte mit uns tei-
len. Sie erzählt von Erfahrungen, die ihr 
Leben geprägt haben, von Zerbruch 
und offenen Fragen – aber auch davon, 
was ihr auf ihrem Weg Halt gegeben 
und wo sie Hoffnung entdeckt hat.
Vielleicht kennst du selbst Zeiten, in 

denen das Leben anders verlaufen ist, als 
du es dir vorgestellt hast. Vielleicht trägst 
du Fragen mit dir, auf die es keine einfa-
chen Antworten gibt. Oder du bist ein-
fach neugierig darauf, wie Glaube mit-
ten im wirklichen Leben tragen kann.
Der mosaic-Gottesdienst bietet Raum 
für Lebensgeschichten, Musik und 
Gedanken über Gott und die Welt – 
für Hoffnung ebenso wie für Zweifel 
und offene Fragen.
Komm, wie du bist – mit deiner 
Geschichte, deinen Fragen, deiner 
Hoffnung und deinen Freunden.
� Dein mosaic-Team

Familie und Erziehung
Elternschule Bischofszell.

Auch im Herbst 2026 bietet die Eltern-
schule Bischofszell drei kostenlose Ver-
anstaltungen zu aktuellen Fragen rund 
um Familie, Erziehung und Bildung an. 
Die Referate finden jeweils in der Aula 
Sandbänkli statt und richten sich an 
Eltern sowie weitere Interessierte.  
Den Auftakt macht am 19. Oktober 

Marcel Kräutli mit dem Thema «Männer, 
Väter, Vorbilder». Dabei geht es um die 
Bedeutung aktiver Vaterschaft, Vorstel-
lungen von Männlichkeit und die Werte, 
die Eltern ihren Kindern vermitteln.
Am 3. November stehen bei Nicole 
Schmid und Chandra Wenger der Kin-
dergartenstart und die damit verbunde-
nen Veränderungen für Kinder und 
Familien im Mittelpunkt. Die Referentin-

nen geben praktische Tipps, wie Eltern 
ihre Kinder in dieser wichtigen Entwick-
lungsphase unterstützen können. Am 
20. November informiert Vivan Furrer 
über künstliche Intelligenz. Er zeigt ver-
ständlich auf, welche Chancen und Risi-
ken KI für Kinder und Jugendliche mit 
sich bringt und worauf Eltern im Fami-
lien- und Schulalltag achten sollten.
Die Elternschule greift damit wichtige 

und aktuelle Themen auf und bietet 
wertvolle Informationen sowie prakti-
sche Anregungen für den Familienall-
tag. Die Kirchgemeinde unterstützt die 
Elternschule jährlich mit einem Beitrag 
von 500 Franken.

Mehr Informationen unter:
internetkirche.ch/vorschauen

Salome Stutz

«s’Läbe teile»
Der erfreuliche Spendenstand für das Projekt «s’Läbe teile» beträgt per  
29. August 2026: CHF 98 143.11� Herzlichen Dank.

Name: Grossmann
Vorname: Rebekka
Geburtsdatum: 30.06.1969
Beruf: Coach Arbeitsintegration

Nenne drei Adjektive, die dich beschreiben:
Emphatisch, zuverlässig, offen.

Was ist deine Tätigkeit in der Kirche?
Ich verantworte in der Kirchenvorste-
herschaft die Ressorts «Diakonie, Mis-
sion und Seelsorge».
 
Was gefällt dir in der Kirchgemeinde und 
was würdest du ändern?
Die grosse Vielfalt und das beeindru-
ckende Engagement der zahlreichen 
freiwilligen Mitarbeitenden erlebe ich 
als sehr bereichernd und unglaublich 
wertvoll. Zugleich wünsche ich mir, 
dass wir als Kirchgemeinde unseren 
Fokus noch bewusster nach aussen 

Darf ich mich vorstellen?

richten und Menschen offen, einla-
dend und zugewandt begegnen. 

Was würdest du gerne mal machen?
Mit dem Wohnmobil unterwegs sein 
und die Welt in all ihren Facetten ent-
decken – frei und flexibel, ganz nah an 
Menschen, Kulturen und Landschaf-
ten.

Gebetsinput
Dank: Lieber himmlischer Vater, von 
ganzem Herzen danken wir dir für den 
guten Start des Emmaus-Glaubens
kurses. Wir freuen uns sehr, dass über  
20 Personen am ersten Teil teilnahmen. 
Danke für alle, die Mut bewiesen und 
Mitmenschen eingeladen haben, und 
danke für alle, die dieser Einladung 
gefolgt sind und sich auf diesen gemein-
samen Weg eingelassen haben. Wir dan-
ken dir herzlich für jede Frau und jeden 
Mann, die im Team mitarbeiteten. 
Fürbitte: Lieber himmlischer Vater, 
Ende Oktober starten wir mit dem zwei-
ten Teil des Emmaus-Glaubenskurses. 
Wir bitten dich: Bewege du die Herzen 
der Kursteilnehmenden aus dem ersten 

Teil, damit sie weiterhin dranbleiben, 
und lass auch neue Menschen deinem 
Ruf folgen. Segne unsere Treffen mit 
deiner Liebe, mit Vertrauen, Offenheit 
und deinem Heiligen Geist. Schenke, 
dass diejenigen, die Anschluss an unse-
re Gemeinde suchen, diesen hier auch 
finden. Lass offene, ehrliche Gespräche 
entstehen und begegne du selbst jeder 
Teilnehmerin, jedem Teilnehmer und 
unserem gesamten Team.
Wir bitten dich auch um die passen-
den Menschen für diesen zweiten 
Kursteil: für die Küche und das 
gemeinsame Essen, für die gesamte 
Infrastruktur und für die Leitung der 
Gruppengespräche.
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Kontakte
Sekretariat
Geöffnet: Montag bis Freitag,
08.30–11.30 Uhr
Alte Niederbürerstrasse 6
9220 Bischofszell
071 422 28 18
sekretariat@internetkirche.ch

Kirchgemeindeschreiber
Adrian Rüegger
071 422 24 22
adrian.ruegger@internetkirche.ch

Pfarramt
Pfr. Erich Wagner 
071 422 16 43
erich.wagner@internetkirche.ch
Pfr. Paul Wellauer
071 422 15 45
paul.wellauer@internetkirche.ch

Sozialdiakon
Samuel Zaugg
071 422 18 73
samuel.zaugg@internetkirche.ch

Jugendarbeit und
Mitarbeiterentwicklung
Tabea Stolz
076 255 57 71 
tabea.stolz@internetkirche.ch

Jugendarbeit
Angela Bacher 
079 307 16 87 
angela.bacher@internetkirche.ch

Präsident
Marcel Rüegger
Stockenerstrasse 17a
9220 Bischofszell 
071 422 45 63
marcel.ruegger@internetkirche.ch

Pflegerin
Vreni Edelmann Dietrich
079 459 19 89 
vreni.edelmann@internetkirche.ch
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Gottesdienste 10.00 Uhr
04. Oktober	� Kirche Hauptwil
	� Laienprediger 

Roman Salzmann
11. Oktober	 Kirche Bischofszell
	� Laienprediger Daniel 

Frischknecht
18. Oktober	 Kirche Bischofszell
	� Diakon Samuel 

Zaugg
25. Oktober	� Kirche Bischofszell
	� mosaic-Gottesdienst 

Pfr. Erich Wagner

Lord’s Meeting
Sonntag, 4. Oktober, 19.00 Uhr, 
Kirche Bischofszell
 
Godi Amriswil
Sonntag, 25. Oktober, 19.00 Uhr, 
Pentorama Amriswil
 
Energy Club
Sonntag, 25. Oktober,
10.00 Uhr, Kirchenzentrum
 
Kinderhüeti
Sonntags, 10.00 Uhr,
Bischofszell: Kirche, 1. Stock, oder 
Hauptwil: Mehrzweckhalle UG
 
Kigo
(Kindergarten bis 4. Kl.)
Sonntags, 10.00 Uhr,
Bischofszell: Kirche, 1. Stock, oder 
Hauptwil: Mehrzweckhalle UG
Manuela Zürcher, 071 530 05 28
zuercher.manuela@bluewin.ch
 
Chinderfiir Niederbüren
Samstag, 31. Oktober, 
09.30 Uhr, Kirche Niederbüren 
Carmen Oberwiler, 071 525 15 05
 
Fiire mit de Chliine Waldkirch
Sonntag, 25. Oktober, 10.30 Uhr, 
Kapelle
Carmen Schmücker, 078 724 42 49

Müüsli-Treff
(Kinder 0–4 Jahre)
Mittwoch, 21. Oktober, 09.30 Uhr, 
Kirchenzentrum

Jungschar Bischofszell und 
Waldkirch
Samstag, 24. Oktober,
14.00 Uhr, Kirche Bischofszell

Teenager-Club
Dienstag, 20. Oktober, 
19.00 Uhr, TC-Barbetrieb

Musikerpool
Mittwoch, 21. Oktober, 19.30 Uhr, 
Kirche Bischofszell

Adonia-Junior-Musical
Freitag, 9. Oktober, 19.00 Uhr, 
Bitzihalle Bischofszell

Familiezobig mit Danceparty
Samstag, 31. Oktober, 17.15 Uhr, 
Kirche Hauptwil 
Anmeldung bis 24. Oktober: 
internetkiche.ch
 
Joysis
Samstag, 24. Oktober, 09.00 Uhr, 
Kirche Hauptwil,
Julia Rüegger, 079 830 00 93
Helen Schmid, 076 537 78 95
 
Vortragsabend über Israel 
mit Daniel Yahav, Mittwoch,  
14. Oktober, 19.30 Uhr,
Kirchenzentrum
 
Morgengebet
Mittwochs, 06.00 Uhr, Kirche 
Bischofszell
 
Seniorenzmittag
Donnerstag, 1. Oktober,  
12.00 Uhr, Kirchenzentrum
Anmeldung jeweils mittwochs, 08.00–
10.00 Uhr, an: Hans-Jörg Anderegg, 
079 696 14 16

Seniorennachmittag
Mittwoch, 28. Oktober, 14.30 Uhr, 
Kirchenzentrum, mit Sonja Keller,
«Oxymel als Stärkung für den Winter»  

Heimgottesdienste
Donnerstag, 8. Oktober, 
10.15 Uhr, im Sattelbogen
Dienstag, 13. Oktober, 
10.00 Uhr, im Bürgerhof 

Gegen Food-Waste 
17.00–18.00 Uhr
Dienstag, 13., 27. Oktober, 
Waldkirch
Voranm. für Bezug: Frau Schlegel, 
Tel. 079 472 85 10
Donnerstag, 1., 15., 29. Oktober, 
Hauptwil
Voranm. für Bezug: H. J. Anderegg, 
Tel. 078 890 14 68
 
Hochzeit
Manuela und Joshua Chris Ziegler-
Eigenmann
 
Abdankung
Schneider Erich, 92
  
Seelsorge
Kontaktstelle bei Lebensfragen
Adriana und Martin Peter
071 422 31 10
seelsorge@internetkirche.ch
 
Gebet
Anja und Laurent Oppliger 
079 397 08 79 
gebet@internetkirche.ch


